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Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V.
wünscht allen Leserinnen und Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2025!
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Liebe Leserinnen 
und Leser,
das Jahr neigt sich dem Ende 
zu und die Adventszeit 
bringt die Vorfreude auf 
das nahe Weihnachts-
fest in die Häuser und 
Herzen der Menschen. 
Eine Zeit der Besinn-
lichkeit und auch eine 
Zeit des Miteinanders. 
Beim Glühwein auf dem Ad-
ventsmarkt, beim gemeinsamen 
Plätzchenbacken daheim oder bei ei-
nem Besuch der vielen schönen Ad-
ventskonzerte finden die Menschen 
zusammen und blicken auch gemein-
sam auf das Jahr zurück.
Als Bürgerverein blickten wir vor we-
nigen Wochen nicht nur auf das ver-
gangene Jahr, sondern sogar auf die 
vergangenen drei Jahre zurück, denn 
wir wählte im Rahmen unserer dies-
jährigen Mitgliederversammlung tur-
nusgemäß einen neuen Vorstand. Ge-
wählt wurden für die kommenden drei 
Jahre als stellvertretender Vorsitzen-
der Sven Mucke, unser neuer Schatz-
meister Ralf Stubert, unser Schrift-
führer Maximilian König, 
Redaktionsleiter Michael Schmidt, so-
wie Martina Hardtke und Heike Engel. 
Ich freue mich persönlich über das 
Vertrauen, dass mir erneut als Vorsit-
zender durch unseren Verein ausge-
sprochen wurde und besonders auf die 
weitere gemeinsame Zusammenarbeit 
mit unserer Vorstandsmannschaft.
Danken möchte ich Silvia Kohlwagen 
und Gerhard Nee, welche aus berufli-
chen Gründen nicht erneut kandidier-
ten, aber dem Verein auch weiterhin 
mit Rat und Tat unterstützen wollen. 
Aber ich möchte auch allgemein jedem 
einzelnen in dieser Runde für das 
großartige Wirken in den vergange-
nen Jahren danken. Vor gut drei Jahren 

stand die Auflösung unseres 
Bürgervereins im Raum. 

Wir haben uns als neuer 
Vorstand zusammenge-
funden, um den Verein 
zu erhalten. Nun kön-
nen wir auch durch die 

Unterstützung vieler 
großartiger Menschen auf 

zahlreiche gelungene Veran-
staltungen, einen neu gestalteten 

VIADUKT und vieles mehr zurückbli-
cken.
Als Bürgerverein war auch 2024 wie-
der ein gelungenes Jahr. Neben der re-
gelmäßigen Herausgabe unseres VIA-
DUKT`s, haben wir uns gefreut der 
Psychosozialen Sprechstunde des So-
zialpsychiatrischen Dienstes der Stadt 
mit unserem Vereinsbüro wieder eine 
Räumlichkeit zur Verfügung stellen zu 
dürfen und dies auch im neuen Jahr 
fortsetzen zu können. Außerdem 
konnten wir die Zusammenarbeit mit 
der Parkeisenbahn vertiefen und freu-
en uns nun auch regelmäßiger über 
die Bahn im VIADUKT zu berichten.
Ein besonderer Höhepunkt war dar-
über hinaus die Ausstellung zur Ge-
schichte und dem 90-jährigen Jubilä-
um der Sternsiedlung, welche von 
Anfang bis Ende des Jahres in unserem 
Vereinsbüro zu bestaunen war und 
auch im Rahmen der diesjährigen 
„Nacht der Kunst“ ihre Türen öffnete.
Das Vereinsleben stand darüber hin-
aus auch dieses Jahr nicht still. Neben 
unserer Mitgliederversammlung im 
November in der „Sternhöhe“, mit ei-
nem großen Buffet und einem Live-
Auftritt des großartigen Jianguo Lu 
mit der traditionellen chinesischen 
Geige, fand auch unserem Sommer-
grillen wieder am Auensee statt. Be-
sonders durften wir uns dabei dieses 

Jahr über eine Rundfahrt um den Au-
ensee mit der Parkeisenbahn freuen.
Auch für das kommende Jahr haben 
wir uns wieder vieles vorgenommen, 
wollen weiterhin Ansprechpartner für 
die Belange der Bürgerinnen und Bür-
ger im Leipziger Nordwesten sein und 
laden alle Interessierten herzlich ein 
mitzumachen.
Als Vorsitzender möchte ich, stellver-
tretend für den gesamten Verein, allen 
Freunden und Unterstützern danken, 
die uns auch in diesem Jahr begleitet 
haben. Danke an unsere Anzeigen-
kunden und Austräger, durch die un-
ser VIADUKT überhaupt erst zu Ihnen 
finden kann. Danke an den Stadtbe-
zirksbeirat Nordwest, für die gemein-
same Zusammenarbeit und Unter-
stützung. Und natürlich danke an 
jeden, der uns mit gutem Rat, tat-
kräftige Mitarbeit, eine Spende und 
vieles mehr unterstütz hat. Das alles 
macht die ehrenamtliche Vereinsar-
beit für unseren Stadtbezirk über-
haupt erst möglich.
In diesem Sinne: Viel Spaß beim Lesen 
unserer Dezemberausgabe und blei-
ben Sie wieder neugierig auf den 
nächsten VIADUKT!
Der Bürgerverein wünscht Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit im Kreise 
Ihrer Lieben, sowie einen guten 
Rutsch in ein gesundes neues Jahr 
2025.

Mit freundlichen Grüßen

Rick Ulbricht
Vorsitzender des Bürgervereins 
Möckern/Wahren e.V.
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Stadtbezirksbudget für Möckern und 
Wahren für 2025 gestartet!
Vielleicht haben Sie das ein oder ande-
re bereits wahrgenommen. Vereine 
wie der TSV Wahren oder der Klein-
gartenverein „Elstertal 1905 e.V.“ haben 
das Stadtbezirksbudget genutzt, um 
Projekte und Veranstaltungen umset-
zen zu können.
Aber auch Ihre Idee ist gefragt. 
Manchmal sind es die kleinen
Dinge die nicht viel Kosten. Dabei sind 

Ihre Ideen auch oft Anreiz zur Umset-
zung durch die Stadtverwaltung.

Informationen erhalten Sie unter:
https://www.leipzig.de/buergerservice-
und-verwaltung/stadtrat/
stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbudget

oder über den QR-Code mit ihrem Mo-
biltelefon!

in der Georg-Schuhmann-Str.166
04159 Leipzig    Tel.: 0341-911 02 36

und im Leipzig-Mockau-Center
04357 Leipzig    Tel.: 0341-602 47 76

Sie finden uns:

;
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Das Problem mit den Weihnachtsgeschenken

Jedes Jahr ist es ein wichtiges Thema, 
und zwar ein zweiseitiges: zum einen 
überlegt sich der Normalbürger, was 
er seinen Lieben schenken könnte. 
Zum andern machen sich Händler al-
ler Sparten Gedanken, ein attraktives 
Angebot bereit zu stellen und diese 
Waren möglichst vollständig zu ver-
kaufen. Die Werbung läuft also heiß.
Schauen wir mal, womit man in ver-
gangenen Zeiten die Käuferscharen 
anlockte. Beginnen wir mit einem 
„Leipziger Tageblatt“ vom Dezember 
1904, also vor 120 Jahren. Die Firma 
Apian-Bennewitz, die sich am Ein-
gang zu Barthels Hof befand, inserier-
te: „Der Christmonat ist da, das Weih-
nachtsfest ist nah! Jedermann findet in der 
Weihnachts-Ausstellung in größter Aus-
wahl u. zu den billigsten Preisen: Künstl. 
Christbäume u. das Neueste u. Feinste in 
Christbaumartikeln, sowie praktische, 
nützliche Geschenke für Alt u. Jung, Reich 
u. Arm.“ Damit sind wir schon mitten 
im vorweihnachtlichen Trubel. Weih-
nachtsausstellungen waren damals 
groß in Mode, man zeigte dabei sein 
gesamtes Sortiment. Interessant ist, 
dass dafür oft Räumlichkeiten in obe-
ren Etagen genutzt wurden.
Die Werbeangebote waren umfassend: 
Verlage und Buchhändler boten ihre 
Weihnachtsausgaben an, es gab Tisch- 
und Hängelampen für Petroleum und 
Spiritus, „Galanterie-, Kurz- und Luxus-
waaren jeden Genres“, Haus- und Kü-
chengeräte, Operngläser und Barome-
ter (33% Rabatt!), echte Pulsnitzer 
Lebkuchen wurden täglich frisch an-
geliefert. Besonders empfohlen wur-
den Familien-Grammophon-Apparate 

„Die Stimme seines Herrn“ und Schall-
platten, weiterhin Regenschirme aller 
Art sowie „Bijouterien, Gold u. Silber-
schmucksachen besseren Genres, Um-
tausch nach dem Feste gern gestattet.“ Eine 
auffallende Anzeige der Fa. Richter 
(Rudolstadt) betonte: „Wie vor 25 Jah-
ren, so sind auch heute noch Richters An-
ker-Steinbaukästen das lehrreichste und 
unterhaltendste Spiel und das gediegenste 
Weihnachtsgeschenk.“ Weitaus kleiner 
zeigte sich die Werbung „Keine kalten 
Füsse mehr! Heizbares Fußbänkchen. 
Gefahr- und geruchlos“.
Im Dezember 1924 – ein Jahr nach 
dem Ende der verheerenden Inflation 
– bot sich ein anderes Bild. In der 
Leipziger Volkszeitung vom 16.12. 
fand sich „Doppelkopfhörer N&K sind 
das begehrteste Weihnachtsgeschenk“.
Weiterhin gab es 
„Praktische Weih-
nachts-Geschenke!
Haus- und Küchen-
geräte, Eisenwaren, 
Glas, Porzellan, 
Steingut“, an ande-
rer Stelle „Prakti-
sche Weihnachtsge-
schenke in Arbeitsbekleidung und 
Schuhwaren“, „Das praktische Weih-
nachtsgeschenk – Gardinen, Stores, Bettde-
cken, Teppiche, Tischdecken – in reichster 
Auswahl“, und der Konsum-Verein 
Plagwitz bot in einer Großanzeige u. 
a. an: Stollen, Tabakwaren, Backzuta-
ten, Toilettenseifen – und „Bayr. Gänse 
– ganz vorzügliche Ware“.
Der „Bote für Möckern“ erschien ab 
November 1926 und brachte ab 1927 re-
gelmäßig Inserate der wichtigsten 
Händler in Möckern. Die Germania-
Drogerie (Georg-Schumann-Str.201) 
verteilte stets ihre Angebote in die vier 
Ecken der Werbeseite. In der Dezem-
berausgabe bot sie aktuell „Zur Weih-
nachts- u. Sylvesterfeier Arak, Rum, Co-
gnac, Weine in allen Preislagen … 
Glücksfiguren zum Bleigießen“ / „Prakti-
sche Festgeschenke! Parfümerien und Toi-
letteseife – Fabrikate des In- und Auslan-
des“ / „Photo-Apparate u. -Bedarfs-
artikel“ / „Christbaumwatte, Lametta, 

Lichthalter, nichttropfende Kerzen“.
Martha Kretzschmar in der Kirsch-
bergstr. 1 warb „Ein süßes Weihnachts-
geschenk macht immer Freude“ und bot 
allerhand Köstlichkeiten an. Die Buch- 
und Papierhandlung Alfred Seiferth 
(Georg-Schumann-Str.195) pries ihre 
Weihnachtskarten an: „Die neuesten 
und modernsten Muster in größter Aus-
wahl bei bekannt billigen Preisen.“ Das 
Uhrenfachgeschäft von Amandus Fi-
scher in der Nr. 221 ließ wissen: „Die 
Zierde Ihres Heims ist eine Standuhr mit 
traulichem Glockenschlag“.
Paula Anders in der Nr.185 offerierte 
fürs Fest „Damenhüte Strickwaren Kor-
setten – Große Auswahl. Billigste Preise.“
Einen überaus freundlichen Schluss-
punkt bildeten die nachstehenden 
Wünsche:

Text: Ulrike Kohlwagen

Detail der Werbung für den Anker-Steinbaukasten; 
Lpz. Tageblatt 03.12.1904

Bote für Möckern 1927/12
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Lebendiger Adventskalender für den Norden
– Handel, Gastro und Kultur öffnen ihre Tür(ch)en
In Kooperation mit dem Kulturnetz-
werk Gohlis organisiert die GECKO 
TWO GmbH in diesem Jahr einen au-
ßergewöhnlichen Adventskalender für 
den Leipziger Norden. Keinen der mit 
Süßigkeiten gefüllt ist, aber doch vom 
1. bis zum 23. Dezember jeden Tag ein 
attraktives Angebot bieten soll. Alle 
Händler, Gastronomen und Kulturein-
richtungen im Umfeld der Georg-
Schumann-Straße wurden eingela-
den, mitzumachen. Denn sie können 
damit ihren Kund*innen und Besu-
cher*innen als spezielles Highlight 
eine extra Adventsaktion bieten.
Zum Beispiel ein Rabatt- oder Schnup-
perangebot, ein kleines Geschenk, 
oder, oder, oder ...
Alle Aktionen werden unter anderem 
in einem gemeinschaftlichen Flyer 
veröffentlicht und unter die Leute ge-
bracht. Ziel ist es, die vielen verschie-

denen Gewerbetreibenden und 
Dienstleister im Stadtteil bekannter 
zu machen und ihre Tür(chen) neuen 
Interessenten zu öffnen. Zur Ausge-
staltung des Adventskalenders fand 
bereits am 28. Oktober 2024 ein Work-
shop mit vielen engagierten Gewerben 
sowie Vereinen statt. In vorweihnacht-
licher Atmosphäre wurden Ideen ge-
sammelt, Angebote formuliert und die 
Vorbereitungen für den „lebendigen 
Adventskalender“ auf den Weg ge-
bracht. Die Resonanz war durchweg 
positiv, und die Vielfalt der teilneh-
menden Geschäfte, Gastronomien und
sozialen Einrichtungen lässt ein bun-
tes Programm erwarten.
Von Glühwein bis Figurentheater, von 
Tattoo-Gutscheinen bis Bastelwork-
shops tragen zahlreiche Aktionen dazu 
bei, die Georg-Schumann-Straße im 
Dezember Tag für Tag in einen leben-

digen Treffpunkt für jede Altersgruppe 
zu verwandeln. Dank dieser Initiative 
wird die Straße nicht nur zu einem 
festlichen Erlebnisort, sondern auch 
zu einem Symbol für die Gemeinschaft 
und das Engagement vor Ort.
Alle, die mehr Infos zum Adventska-
lender möchten, können sich direkt 
bei Yuna Avetysyan von GECKO.2 un-
ter Telefon 0170/2178006 oder per E-
Mail an gsm@gecko-two.de melden.
GECKO.2 koordiniert aktuell das Ge-
schäftsstraßenmanagement der 
Georg-Schumann-Straße im Auftrag 
des Amts für Wohnungsbau und 
Stadterneuerung der Stadt Leipzig. 
Das Kulturnetzwerk Gohlis ist ein 
offener Zusammenschluss verschiede-
ner Kulturakteure*innen in Gohlis, 
unter anderem mit dem Gohliser 
Schlößchen, dem Budde-Haus und 
dem Bürgerverein Gohlis.
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Unser ältestes Mitglied im Sportverein 
ist Christa Rother. Das hält sie aber 
nicht davon ab, noch aktiv Sport zu be-
treiben. Mit ihren mittlerweile 90 Jah-
ren ist unsere Christa zuverlässig bei 
der Gymnastik in ihrer Sport-Gruppe. 
Was ihre nächsten Ziele sind, hat sie 
uns nicht gesagt. 

Eigentlich nur das, was auch wir ihr 
wünschen:  viel Gesundheit !

Der Vorstand

Wirklich schon 90 …. ?
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Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,

auch im nächsten Jahr – am 18. Januar 2025 – veranstaltet der 
Verein Leipziger Wanderer e. V. wieder eine seiner beliebten 
Traditionswanderungen.
Die 39. Leipziger Wintertour startet in diesem Jahr wieder 
Leipzig-Möckern (Ausnahme 8 km-Tour). Start und Ziel für alle anderen Tou-
ren ist das Gartenlokal „Neuer Weg“, Heuweg 8, 04155 Möckern.

Angeboten werden zwei geführte Wanderungen über 8 km und 12 km.
Treffpunkt/-zeit für die geführten Wanderungen:

8 km: 10 Uhr, Auwaldstation Lützschena, Wanderleiterin Heidemarie Fietz
12 km: 9.30 Uhr Gaststätte „Neuer Weg“, Wanderleiter Mike Nider

Des Weiteren gibt es Wanderungen über 12 bis 30 km. Diese Strecken werden 
entsprechend markiert bzw. können am Startpunkt auf das Smartphone ge-
laden werden.

Treffpunkt/-zeit für eigenständige Wanderungen:

30 km:   7.30 Uhr bis 8.30 Uhr Gaststätte „Neuer Weg“
12 km, 15 km und 17 km: 8.30 Uhr bis 09.30 Uhr Gaststätte „Neuer Weg“

Hinweise: Der Startpunkt Auwaldstation im Schlosspark Lützschena ist mit 
der Tram Linie 11 nach Schkeuditz (Ausstieg Lützschena) zu erreichen.

Die Gaststätte „Neuer Weg“ ist mit der Tram Linie 10, 11, 11 E, Bus Linie 90 
oder der S 1 S-Bahn Haltestelle Möckern zu erreichen.

*Anmeldung erwünscht* Bei der Anmeldung wird eine Startkarte ausgege-
ben (auch für Stempel an den Kontrollpunkten). Die Startgebühr beträgt für 
Gäste 4 EUR und für Mitglieder der Wandervereine 2 EUR.

Am Zielort erfolgt die kulinarische Versorgung (u. a. Bratwurst, Glühwein 
etc.)

Anmeldung für Einzelmitglieder, Wandergruppen und Gäste bitte bis zum 10. 
Januar 2025 per E-Mail unter ehrig@wanderverein-leipzig.de oder telefonisch 
dienstags 14 bis 17 Uhr unter Tel. 0341- 211 1113 oder direkt in der Geschäfts-
stelle des VLW, Am Sportforum 3, 04105 Leipzig.

Wir freuen uns auf möglichst viele Wanderfreudige zu dieser Wintertour!

Verein Leipziger Wanderer e.V.
Eveline Fritsch

Auf zur 39. Leipziger Wintertour 2025!

Jeden 3. Mittwoch (außer an Feiertagen):
Kartoffelpuffertag

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen):
Schnitzeltag von L-XXL

Feiern aller Art sind jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel.: 0341 - 911 01 45

Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 11.00 Uhr

Freisitz ab Herbst/Winter geschlossen

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel. 9110145

Salon Großmann

Unser Team wünscht Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr! 

Inh. K. Buchwald
Georg-Schumann-Str. 294  04159 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 08 30
www.salon-grossmann.de

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag, 09.00 – 19.00 Uhr
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35 Jahre Berufsförderungswerk Leipzig gGmbH

Wie alles begann

Im Juli 1990 erteilte die Gesellschafter-
versammlung des BFW München den 
Auftrag, Möglichkeiten zur Errichtung 
eines Berufsförderungswerkes in 
Sachsen zu prüfen. Als einer der güns-
tigsten Standorte kristallisierte sich 
im Rahmen des Prüfverfahrens Leip-
zig heraus, lag die Stadt doch im In-
dustriegebiet Leipzig-Halle und zu-
dem auch im Einzugsgebiet der 
Bundesländer Sachsen-Anhalt und 
Thüringen. So konnte die Gesell-
schafterversammlung des BFW Mün-
chen in Kirchseeon bereits am 8. No-
vember 1990 den Beschluss zur 
Gründung eines Berufsförderungs-
werkes für Leipzig als gemeinnützige 
GmbH fassen. Am 15. November 1990 
wurde der Gesellschaftervertrag beur-
kundet. 
In Abstimmung mit der Landesversi-
cherungsanstalt Sachsen und der 
Bundesanstalt für Arbeit wurde dann 
übereinstimmend festgelegt, dass das 
Berufsförderungswerk Leipzig seinen 
Standort auf dem 18 Hektar großen 
ehemaligen Kasernengelände in Leip-
zig-Möckern an der Georg-Schuman-
Straße erhalten sollte. Damit war 
gleichzeitig auch die Entscheidung für 
das größte und modernste Sozialver-
sicherungszentrum Deutschlands ge-
fallen.

Was bietet das BFW Leipzig

Bis heute, ist das Berufsförderungs-
werk Leipzig ein Garant für eine hoch-
qualitative berufliche Rehabilitation 
von Menschen mit physischen und 
psychischen Beeinträchtigungen. Da-
für sorgen derzeit rund 270 Mitarbei-
tende in Leipzig und in der Außenstel-
le in Chemnitz. Während einer 
Umschulungsmaßnahme im gewerb-
lich-technischen und kaufmännischen 
Bereich stehen den Rehabilitanden die 
begleitenden Hilfen zur Verfügung. 
Diese umfassen medizinische und 
psychologische Begleitung, Lernför-
dernde Hilfen, Unterstützung im sozi-
alen Bereich sowie ein umfassendes 
Reha-Management (Personalbera-
tung). Zudem bietet das BFW Leipzig 
die Möglichkeit einer Internatsunter-
bringung auf dem eigenen Gelände 
sowie eine kulinarische Versorgungs-
möglichkeit und diverse Freizeitange-
bote.

Spezialisierung für psychisch
beeinträchtige junge Menschen

Zum 1. September 2016 erfolgte die 
Zulassung des Beruflichen Trainings-
zentrum Leipzig (BTZ am BFW in 
Leipzig) durch das Regionale Ein-
kaufszentrum Bayern/Sachsen. Diese 
Erweiterung war erforderlich, um der 
stetigen Zunahme an Teilnehmenden 
mit psychischen Erkrankungen Rech-
nung zu tragen.
Sehr gut angenommen wird seither 
die Möglichkeit der ‚Berufsvorberei-
tenden Bildungsmaßnahme‘ (BvB-Re-
ha) und der ‚Inklusionsgestützten 
Erstausbildung‘ (IngE).
Psychosoziale Trainingselemente, die 
auf die Stärkung von Soft Skills abzie-
len, sind hier ein wichtiger Bestand-
teil. Auch in diesem Bereich kümmert 
sich ein interdisziplinäres Team, be-
stehend aus Trainern, Bildungsbeglei-
tern, Psychologen und Ergotherapeu-
ten um eine Integration der 
Teilnehmenden in den Arbeitsmarkt.

Qualität und Zukunft

Bis dato hat das BFW Leipzig über 
9000 Menschen den erfolgreichen 
Wiedereinstieg ins Berufsleben er-
möglicht und ist seit 35 Jahren ein zu-
verlässiger Partner für die regionale 
Wirtschaft, wenn es um die Fach-
kräftegewinnung geht. Die Angebote 
des BFW Leipzig reichen von einer Be-
rufsfindung und Arbeitserprobung 
über Vorbereitungs- und Trainings-
maßnahmen bis hin zu Umschulun-
gen und Fortbildungen.
Das BFW Leipzig wird sich auch zu-
künftig bedarfsgerecht verändern und 
erweitern, da wir wissen, dass nur 
eine erfolgreich abgeschlossene Quali-
fizierung ein Türöffner in die Betriebe 
unserer Region ist und bleibt.

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf unseren Webseiten: 
www.bfw-leipzig.de und
www.btz-am-bfw-leipzig.de.

Ansprechpartner für Info- und Be-
ratungstage sind Steffen Gonsior 
und Corinna Schulze unter 
0341 9175 – 305/-306 oder unter
info@bfw-leipzig.de.

Für Presseanfragen steht Ihnen Ka-
thy Heiden über presse@bfw-leipzig.
de zur Verfügung.

Veranstaltungshinweise 2025

• 28. März 2025: Leipzig liest im 
BFW Leipzig

• 03. April 2025: Tag der offenen 
Tür – kaufmännischer Bereiche 
des BFW Leipzig

• 06. September 2025: Nacht der 
Kunst im BFW Leipzig

• 12. November 2025: Tag der offe-
nen Tür - Zweiradmonteure und 
Elektronik
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• Fachinformatiker*in
• Mediengestalter*in 

Digital & Print –
Gestaltung und Technik

• Steuerfachangestellte
• Kaufl eute im 

E-Commerce

         ... und viele weitere!

Umschulungen
mit Bildungsgutschein

Kostenfreie Beratung:  0341. 91 75-306   |   www.bfw-leipzig.de

• Technische*r Produkt-
designer*in

• Immobilienkaufl eute
• Industriekaufl eute
• Elektroniker*in für 

Geräte und Systeme
• Qualitätsfachleute –

Fertigungsprüftechnik

Info- und Beratungstage

Während der Info- und Beratungs-
tage stellen wir Ihnen kostenlos und 
unverbindlich unser komplettes An-
gebot und unsere Einrichtung vor. 
Außerdem erhalten Sie Informatio-
nen zur Antragstellung für Leistun-
gen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
(berufliche Rehabilitation).

Wir bitten um vorherige Anmel-
dung unter 0341.9175-306/-305 oder 
per E-Mail unter info@bfw-leipzig.de. 
Auch individuelle Termine können 
vereinbart werden.

Infotage Beratungstage

10.01.2025 31.01.2025

14.02.2025 28.02.2025

14.03.2025 28.03.2025

11.04.2025 25.04.2025

09.05.2025 23.05.2025

13.06.2025 27.06.2025

11.07.2025 25.07.2025

08.08.2025 29.08.2025

12.09.2025 26.09.2025

10.10.2025 24.10.2025

14.11.2025 28.11.2025

12.12.2025 19.12.2025
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Es tut sich was und es wird sich auch weiterhin was tun: 
Am Auensee.
Wer mit offenen Augen am Auensee 
entlang geht wird vielleicht das ein 
oder andere bemerkt haben.
Und „plötzlich“ ist er da, der neue 
Trinkwasserbrunnen am Auensee. 
Dieser geht auf Initiative der Mitglie-
der des Stadtbezirksbeirates Leipzig-
Nordwest hervor. Da die Errichtung, 
insbesondere auf Grund der hygieni-
schen Vorschriften nicht ganz so ein-
fach ist, war dies der einzige mögliche
Standort. Aber gerade die Verbindung 
vorn Sport und ausreichender Flüssig-
keitszufuhr passt aus meiner Sicht 
sehr gut. Durch die notwendige Er-
richtung einer neuen Trinkwasserlei-
tung sind die Kosten auf etwa 47.000€ 
gestiegen. Davon hat der Stadtbe-
zirksbeirat 23.000€ aus seinen eige-
nen Mitteln zur Verfügung gestellt. 
Diese wären Ende des Jahres sonst ver-
fallen. Der Trinkbrunnen wird voraus-
sichtlich im Frühjahr nach dem Frost 
seine Arbeit aufnehmen.
Bei einem Teil (ca. 500 m) der Straße 
zwischen Stahmeln und Wahren von 

der Gustav-Esche-
Straße/August-Bebel-
Kampfbahn bis zum 
hinteren Eingang vom 
Campingplatz wurde 
Mitte November die As-
phaltdecke erneuert. 
Diese obere Deckschicht 
war im Laufe der Jahre 
etwas verschlissen, ob-
gleich überall in der 
Stadt viele Straßenbelä-
ge sich in weitaus 
schlechterem Zustand 
befinden.
Hoffentlich animiert diese Verbesse-
rung die Autofahrer nicht dazu, 
schneller als die zulässige Geschwin-
digkeit zu fahren, denn diese Straße 
wird gern zum Spazieren, joggen oder 
Radfahren genutzt und sollte ver-
kehrsberuhigt bleiben.

Text: Michael Schmidt und Christof Korth
Bild: Christof Korth

Für den Herbst und Winter haben wir 
uns mit der Genusskolumne an den 
südlichsten Rand Möckerns begeben: 
In das Lokal Schnitzelliebe.
Im Vereinshaus des Schreber-Hau-
schild Kleingartenvereins bietet das 

Restaurant von Mittwoch bis Samstag 
gute deutsche Küche und – natürlich – 
exzellente Schnitzel.
Dank reichlich Freisitzfläche im Bier-
garten und einem Spielplatz gegen-
über ist das Lokal dabei, gegeben er-
trägliches Wetter, gerade für junge 
Familien attraktiv. 
Wirklich interessant ist die Schnitzel-
liebe jedoch nicht wegen des Regelbe-
triebs, sondern dank der vielen Veran-
staltungen rund ums Jahr. Zum 
Beispiel zum Oktoberfest gab es Blas-
musik, Haxe, Festbier und Top Stim-
mung im geräumigen Festsaal. Bis 
zum 15.12. wird außerdem jeden 
Sonntag “Ente ohne Ende” angeboten 
– Entenbraten, Klöße, Rotkraut (mit 
reichlich Nelken) solange man kann. 

Aus eigener Erfahrung kann ich den 
zweiten Teller aus geschmacklichen 
Gründen empfehlen, falls man ohne 
das Gefühl zu platzen Heim möchte je-
doch nur davon abraten. 
Insgesamt können wir empfehen, ge-
rade mit Familie die Schnitzelliebe zu 
besuchen – am besten zu einer der vie-
len Veranstaltungen, über die man sich 
unter https://www.schnitzel-liebe.de/ 
oder auf den vielen Tafeln in verschie-
densten Kleingartenvereinen infor-
mieren kann.

Für die Zukunft der Vereinsheime un-
serer Kleingärten hoffen wir auf jeden 
Fall auf mehr Schnitzel und Liebe!

Text und Foto: Maximilian König

Der neue Trinkbrunnen am Auensee.

Aus Liebe zum Schnitzel
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Fahrsaison 2024 erfolgreich beendet

Die Saison 2024 der Parkeisenbahn 
Auensee ist zu Ende gegangen. An ins-
gesamt 225 Betriebstagen wurden 
über 70.000 Fahrgäste sicher um den 
Auensee befördert.
Auch wenn der regelmäßige Fahrbe-
trieb beendet ist, so steht bereits jetzt 
die Vorbereitung der kommenden 
Fahrsaison 2025 auf dem Programm. 
Die haupt- und ehrenamtlichen Mitar-
beiter der Bahn bringen im Winter-
halbjahr traditionell die technischen 
Anlagen und Fahrzeuge in Ordnung, 
bilden sich und die Parkeisenbahner 
aus oder weiter und erledigen admi-
nistrative Aufgaben im Büro.
Zu Beginn des Jahres 2024 fanden um-
fangreiche Gleisbaumaßnahmen statt. 
Unsere langjährige Partnerfirma, die 
STRABAG Rail GmbH, Bereich Stra-

ßenbahngleisbau, schaffte es, in nur 
einer Woche knapp 80 Meter Stre-
ckengleis mit einhundert neuen Bahn-
schwellen am Haltepunkt „Haus am 
See“ komplett zu erneuern. Die Ar-
beitsleistung sponserte das Unterneh-
men. Anschließend wurden noch wei-
tere 74 einzelne Schwellen gewechselt. 
Auch in diesem Winter möchten wir 
weiterhin ein Stück des Gleises ertüch-
tigen um weiterhin einen sicheren 
Fahrbetrieb durchführen zu können.
Einen Anteil an der erfolgreichen Sa-
nierungsmaßnahme haben jedoch 
auch unsere Schwellenpatenschaften. 
Wir danken in diesem Zusammen-
hang den 218 Schwellenpaten im Jahr 
2023 und den über 100 Schwellenpaten 
in diesem Jahr, die eine oder mehrere 
Patenschaften finanziert und damit 
die Anschaffung des Materials ermög-
licht haben. Diese Spendenaktion läuft 
weiter, da auch weiterhin verwitterte 
Schwellen gewechselt werden müssen. 
Eine Schwelle kostet 30 Euro, weitere 
Einzelheiten erfahren Sie auf unserer 
Internetseite. Wir würden uns dar-
über sehr freuen, wenn Sie diese Idee 
aufgreifen oder weiterleiten würden, 
Weihnachten steht vor der Tür.
Im Frühling wurde der Personenwa-
gen Nr. 11 zur planmäßigen Hauptin-
standsetzung in unsere Partnerwerk-
statt nach Olbernhau gebracht. Einige 
Komponenten wurden nicht nur auf-
gearbeitet sondern auch neu gebaut, 

so z. B. für Wartungszwecke demon-
tierbare Seitenwände. Seit Oktober ist
der Wagen wieder im Einsatz.
Im Winterhalbjahr beginnt nun die 
vorgeschriebene Aus- und Weiterbil-
dung der 32 aktiven Parkeisenbahner. 
In diesem Jahr möchten sieben weitere 
Schüler in das Team aufgenommen 
werden, die sich um eine Ausbildung 
beworben haben. In wenigen Tagen 
beginnt für die Neulinge die Ausbil-
dung zum Zugschaffner und Schran-
kenwärter. Erst nach bestandener Prü-
fung dürfen sie zum Beginn der neuen 
Saison Dienstposten besetzen.
Traditionell beginnt die Fahrsaison ei-
gentlich zu Ostern. Im kommenden 
Jahr starten wir aber aufgrund der 
späten kalendarischen Lage des Oster-
festes bereits zwei Wochen früher, am 
05. April 2025. Fahrzeiten und Veran-
staltungen werden rechtzeitig auf der 
Internetseite und in unserem Flyer 
veröffentlicht.

Parkeisenbahn Auensee e. V.
Gustav-Esche-Str. 8
04159 Leipzig

www.parkeisenbahn-auensee-leipzig.de
info@parkeisenbahn-auensee-leipzig.de



Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser des Viadukt,

vielleicht kennen Sie das 
Gefühl: Sie stehen in einer Buchhand-
lung bzw. einer Bibliothek und das An-
gebot ist einfach zu groß und zu viel-
fältig! Welcher Titel passt zu meinen 
Ansprüchen? Und welche Autoren 
könnten mir gefallen? Oder Sie haben 
einen Roman gelesen, dessen Eindrü-
cke Sie nicht mehr loslassen, aber Ih-
nen fehlen die passenden Diskussi-
onspartner! Oder Sie wollen einfach 
mal etwas Neues ausprobieren und es 
soll nicht schon wieder ein Krimi sein. 
Die Bibliothek Gohlis bietet Ihnen ab 
Januar 2025 einen spannenden Zu-
gang zur Literatur und darüber hinaus 
die Möglichkeit, mit Gleichgesinnten 
ins Gespräch zu kommen.
Lesetipps, Buchvorstellungen, Gesprä-
che und Diskussionen über Literatur. 
Alles soll möglich sein! Unser erster Li-
teraturtreff dient dem gegenseitigen 
Kennenlernen, findet am Mittwoch, 
den 15.01.2025 um 16:30 Uhr in der Bi-
bliothek Gohlis statt und ist natürlich 
kostenfrei. Alle Literaturinteressierten 
sind dazu herzlich eingeladen. Um An-
meldung wird gebeten. 
Seit dem 5. Oktober öffnet die Biblio-
thek Gohlis „Erich Loest“ auch wieder 
samstags von 10 bis 16 Uhr. Diese Er-
weiterung der Öffnungszeiten wird, 
wie bereits im vergangenen
Winterhalbjahr, wieder bis Ende März 
angeboten, da gerade in der kalten 
Jahreszeit die Bibliotheksnutzung be-
sonders attraktiv ist.
Um medial bestens ausgestattet über 
die Feiertage zu kommen, haben Sie 
noch bis zum Montag, den 23. Dezem-
ber Zeit, sich bei uns mit Literatur, Fil-
men, Musik und vielem mehr einzude-
cken und zu versorgen. Dies ist der 
letzte Tag, den die Bibliothek Gohlis 
im „alten“ Jahr geöffnet hat. Danach 
können Sie uns dann wieder ab dem 2. 
Januar besuchen.

Das Team der Bibliothek Gohlis 
„Erich Loest“ wünscht Ihnen eine 
friedliche, besinnliche Weihnachts-
zeit und einen guten Start ins neue 
Jahr.

Die Anmeldung für LeipzigPass-Inha-
ber ist ermäßigt.
Kinder und Jugendliche bis zum voll-
endeten 19. Lebensjahr können die Bi-
bliothek kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig

Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  10-19 Uhr 
Mi 15-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr

WER? WANN? WO? WAS?
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Neues aus der
Bibliothek Gohlis

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig
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Anmeldungen nehmen wir, soweit nicht anders 
angegeben, unter Tel.: 0341 46 21 895 oder 
info@auwaldstation.de entgegen. 
Bitte informieren Sie sich im Vorhinein, ob die
Veranstaltung stattfinden kann.

Dezember:
Freitag, 06.12.24, 19 Uhr
„Bergkristall“ von Adalbert Stifter – 
Der Leipziger Schauspieler Prof. Fried-
helm Eberle liest die Weihnachtsge-
schichte begleitet von Keti Warmuth 
am Klavier. Karten zu 15 € im Vorver-
kauf in der Auwaldstation, Restkarten 
an der Abendkasse (Kaminzimmer)
Samstag, 07.12.24, 10 Uhr
36. Leipziger Nikolauswanderung des 
Vereins Leipziger Wanderer e.V.; 1 € 
Mitglieder, 3 € Nichtmitglieder
(TP: Schlosshof)
Freitag, 13.12.24, 17-19 Uhr
Pflanzenplausch – Offener Treff für 
alle Pflanzeninteressierte Pflanzenfa-
milien kennen lernen, Pflanzen be-
stimmen, Begeisterung teilen; mit 
Daya Södje; Kostenfrei
Sonntag, 15.12.24, 13 Uhr
Märchenlesung und Weihnachtsbaste-
leien mit Naturmaterialien im Kamin-
zimmer

Januar:
Freitag, 10.01.25, 17-19 Uhr
Pflanzenplausch – Offener Treff für 
alle Pflanzeninteressierte Pflanzenfa-
milien kennen lernen, Pflanzen be-

stimmen, Begeisterung teilen; mit 
Daya Södje; Kostenfrei
Freitag, 17.01.25, 19 Uhr
Johannes Kirchberg, „Wie einst Lili 
Marlen“ – oder „Mit Leip & Seele“ Eine 
musikalische Annäherung an den 
Dichter Hans Leip und sein Hamburg 
der 1920er Jahre. Er schrieb den Text zu 
„Lili Marleen“ und wurde damit un-
sterblich. Karten zu 15 € im Vorverkauf 
in der Auwaldstation, Restkarten an 
der Abendkasse (Kaminzimmer)
Sonntag, 26.01.25, 13 Uhr
Familienexkursion: Spurensuche im 
Auwald – Tierspuren suchen, spielen 
und forschen; 5 €; mit Voranmeldung

Februar:
Sonntag, 09.02.25, 13 Uhr
Info- und Werkstatttag Nistkastenbau
Neben zahlreichen Informationen zum 
Thema Vögel können Nistkästen selbst 
gebaut und gestaltet werden; 3 €, zzgl. 
15 € pro Bausatz; mit Voranmeldung
Freitag, 14.02.25, 19 Uhr
Christian Steyer liest „Ehm Welk – 
wundersame Freundschaften“ (Ge-
schichten von Menschen und Tieren) 
Zwischendurch spielt er eigene Musik, 
was dem Publikum zusätzlich Zeit, 
Raum und Weite zum Nachsinnen 
über das Gehörte gibt. Karten zu 15 € 
im Vorverkauf in der Auwaldstation, 
Restkarten an der Abendkasse
(Kaminzimmer)

Samstag, 15.02.25, 10-15 Uhr
Einsteigerseminar „Obstbaumschnitt“
Theorie und Praxis mit Aleksandra 
Chwolka, es kann gern eigenes Schnitt-
werkzeug mitgebracht werden; 35 € 
(inklusive Mittagsimbiss) mit Voran-
meldung

Winterferienprogramm der 
Auwaldstation:
Mittwoch, 19.02.25, 10 Uhr
Auf Pirsch mit der Wildkatze; 4 € mit 
Ferienpass, 5 € ohne Ferienpass; mit 
Voranmeldung
Mittwoch, 26.02.25, 10 Uhr
Als Spurenexperten unterwegs im Au-
wald; 4 € mit Ferienpass, 5 € ohne Feri-
enpass; mit Voranmeldung

Veranstaltungen April bis Juni

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00 Uhr
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Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip-
zig-Nord Gemeinde Sankt Albert, Leip-
zig-Wahren / Georg Schumann Str. 336 / 
04159 – Leipzig / Prior des Klosters und 
Pfarrer von Sankt Albert: Pater Bern-
hard Venzke OP  Tel.: 0341 - 467 66 400 / 
Fax: 0341 – 467 66 402 / leitender Pfarrer 
der Pfarrei Sankt Georg Leipzig-Nord: 
Pater Josef kleine Bornhorst OP

regelmäßige Gottesdienste 
Dezember 2024 - Februar 2025: 
sonntags: 8.15 Uhr Hl. Messe; 10.00 Uhr 
Hl. Messe; 18.15 Uhr Vesper (Abendgebet) 
/ montags: 7.40 Uhr Laudes (Morgenge-
bet); 8.00 Uhr Heilige Messe / dienstags: 
7:40 Uhr Laudes (Morgengebet); 8:00 
Uhr Hl. Messe / mittwochs: 8.00 Uhr Hl. 
Messe / donnerstags: 7.40 Uhr Laudes 
(Morgengebet); 8.00 Uhr Heilige Messe 
/ freitags: 7.40 Uhr Laudes (Morgenge-
bet); 8.00 Uhr Heilige / samstags: 7.40 
Uhr Laudes (Morgengebet); 8.00 Uhr Hei-
lige Messe; 17.30 Uhr Beichtgelegenheit; 
18.15 Uhr Vesper (Abendgebet)

besondere Gottesdienste: 
sonntags (8., 15., 22.): 10.00 Uhr Kin-
derkatechesen; am 8. 12. kommt der hei-
lige Nikolaus in die 10.00 Uhr Messe! / 
Donnerstag, 12.12.: 5.30 Uhr Rorate-
Messe (bei Kerzenschein) / Dienstag, 24. 
12. (HEILIGER ABEND): 8.15 – ohne 
Predigt; 15.00 Uhr Krippenspiel, an-
schließend Hl. Messe; 22.00 Uhr Christ-
mette / Mittwoch, 25. 12. (WEIHNACH-
TEN): 10.00 Uhr Festgottesdienst / 
Donnerstag, 26. 12. (2. WEIHNACHTS-
TAG): 8.15 Hl. Messe; 10.00 Uhr Famili-
enmesse der Pfarrei / Dienstag, 31. (Sil-
vester): 16.00 Uhr Jahresabschluss-
gottesdienst der Pfarrei / Mittwoch, 1. 
1. 2025 (HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER / Neujahr): 10.00 Uhr Hl. Messe 
/ Montag, 6. 1. (EPIPHANIE / HEILIGE 
DREI KÖNIGE): 8.00 Uhr Hl. Messe / 
Sonntag, 12. 1. (Sternsingeraktion): 8.15 
Uhr Hl. Messe; 10.00 Uhr Hl. Messe mit 
Sternsingersegnung / Sonntag, 2. 2. 
(MARIÄ LICHTMESS / DARSTELLUNG 
DES HERRN): 8.00 Uhr und 10.00 Uhr 

Hl. Messe mit Kerzen- und Blasiussegen

besondere Veranstaltungen:
Sonntag, 1. 12. 2024: 16.30 Uhr Advent-
sliedersingen / Freitag, 13. bis Sonntag, 
15.12. 2024 Kontemplationswochenende 
im Kloster* / Sonntag, 15. 12. 2024: 15.00 
Uhr Seniorennachmittag / Sonntag, 5. 
1. 2025: 18.00 Uhr Neujahrskonzert / 
Sonntag, 12. 1. 2025: Haussegnungen 
für die Haushalte, die sich bis zum 26. 
12.2024 angemeldet haben; 15.00 - 
16.00 Uhr: Möglichkeit, unsere Krippe 
zu besuchen / Samstag, 8. 2. 2025: Tag 
der Stille im Kloster*
*=Informationen und Anmeldung über 
lucas.wieshuber@dominikaner.de

Toskastraße 31, 04159 leipzig
Tel.: 0341/9118595
www.missionsgemeinde-leipzig.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst 

Missionsgemeinde

Katholische Gemeinde Sankt Albert Leipzig-Wahren

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Sonntag, 15. Dezember 2024
um 15 Uhr und um 17 Uhr in der

Kirche St. Albert Weihnachtskonzerte 
mit dem Polizeichor Leipzig e.V.
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Veranstaltungen in der Sophienkirchgemeinde Leipzig
Verwaltung: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophien-leipzig.de

Gottesdienste: 
in Möckern: Auferstehungskirche, 
Georg-Schumann-Str. 184, ab 05.01. 
im Gemeindehaus, Georg-Schumann-
Str. 198 – 9 Uhr: 08.12., 15.12., 12.01., 
19.01., 26.01., 09.02., 16.02.; 10 Uhr: 
22.12., 25.12.; 15 Uhr: 24.12., 31.12., 
01.01.; 16.30 Uhr: 24.12.; 17 Uhr: 05.01. / 
in Wahren: Gnadenkirche, Opferweg 
2 – 9 Uhr: 15.12., 12.01, 26.01., 16.02.; 10 
Uhr: 26.12., 02.02.; 10.30 Uhr: 08.12., 
05.01, 19.01., 09.02.; 15 Uhr: 24.12.; 
16.30 Uhr: 24.12.; 17 Uhr: 31.12. / in Lin-
denthal: Gustav-Adolf-Kirche, Lin-
denthaler Hauptstr. 13–15 – 9 Uhr:
08.12., 05.01., 19.01., 09.02.; 10:30 Uhr:
12.01., 26.01., 16.02.; 15 Uhr: 15.12., 
24.12., 31.12.; 16.30 Uhr: 24.12.; 17 Uhr:
26.12.; 23 Uhr: 24.12. / im Senioren-
heim „Katharinenhof Am Lunapark“, 
Friedrich-Bosse-Str. 93: 23.12., 22.01. 
– 10 Uhr / im Seniorenheim „Kathari-
nenhof Am Auensee“, Am Hirtenhaus 
5: 20.12., 24.01. – 10 Uhr/ im Betreuten 
Wohnen, Buchfinkenweg 2-4: 10.12., 
14.01. – 9.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen: 
Sonntag, 08.12., 17:00 Uhr, Gustav-
Adolf-Kirche Lindenthal, Konzert des 
Kammerchors CANTAMUS / Mitt-
woch, 11.12., 14:30 Uhr, Gartenhaus 
Wahren, Gemeinsamer Seniorennach-
mittag mit Adventlichem Beisammen-

sein, Pfrn. Bartels (Fahrdienst mög-
lich, Tel.: 4611850) / Freitag, 13.12., 
19:30 Uhr, Auferstehungskirche Mö-
ckern, Konzert „Wie soll ich dich emp-
fangen?“ – Krippe, Kreuz und Parodie 
in Johann Sebastian Bachs Weih-
nachtsoratorium mit dem neu ge-
gründeten Ensemble „nota bene leip-
zig“, Leitung: Martin Krumbiegel; 
(Eintritt: 18 € / 12 € ermäßigt) / Sonn-
abend, 14.12., 17:00 Uhr, Gnadenkirche 
Wahren „A Ceremony of Carols“ – 
Chorvesper mit capella vocalis leipzig, 
Leitung: Veit-Stephan Budig / Sonn-
tag, 15.12., 15:00 Uhr, Gustav-Adolf-
Kirche Lindenthal, Posaunenfeier-
stunde mit dem Posaunenchor der So-
phienkirchgemeinde / Montag, 16.12., 
19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren, Offe-
nes Singen / Sonntag, 22.12., 10:00 
Uhr, Auferstehungskirche Möckern, 
Gemeinsamer Kantatengottesdienst 
mit der Sophienkantorei und Instru-
mentalisten / Dienstag, 24.12., 15:00 
Uhr und 16:30 Uhr, Auferstehungskir-
che Möckern, Gnadenkirche Wahren 
und Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal, 
Christvespern / Dienstag, 24.12., 23:00 
Uhr, Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal, 
Christnacht / Dienstag, 31.12., 21:30 
Uhr, Gnadenkirche Wahren, Silvester-
Orgelkonzert mit Hannes von Bargen, 
Fantasie & Fuge über „Ad nos, ad salu-
tarem undam“ von Franz Liszt und 
Werke von Johann Sebastian Bach, Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy und Louis 
Vierne / Sonntag, 05.01., 17:00 Uhr, 
Gemeindehaus Möckern, Epiphania-

sandacht mit Liedern von Peter Corne-
lius; Bettine Kampp, Gesang, und Da-
niel Vogt, Klavier / Sonntag, 12.01., 
17:00 Uhr, Gnadenkirche Wahren, 
Konzert mit der Abteilung Alte Musik 
der Hochschule für Musik und Theater 
Leipzig Missa „In myne zyn“ von A. 
Agricola / Freitag, 24.01., 19:00 Uhr, 
Treff LebensL.u.S.T., Ökumenischer 
Bibelkreis / Montag, 27.01., 19:30 Uhr, 
Gartenhaus Wahren, Offenes Singen
Sonntag, 02.02., 10:00 Uhr, Gnaden-
kirche Wahren, Gemeinsamer musi-
kalischer Gottesdienst zu Mariä Licht-
mess zum Ende der Weihnachtszeit 
mit der Sophienkantorei / Montag, 
03.02. – Freitag, 07.02., 19:00 Uhr, 
Gartenhaus Wahren, Ökumenische 
Bibelwoche zu den „Zeichen Jesu“ mit 
Texten aus dem Johannesevangelium /
Sonnabend, 22.02., 17:00 Uhr, Ge-
meindehaus Möckern, Klaviervesper 
mit Daniel Vogt / Freitag, 28.02., 19:00 
Uhr, Treff LebensL.u.S.T., Ökumeni-
scher Bibelkreis

Treff LebensL.u.S.T.: 
Georg-Schumann-Str. 326; geöffnet: 
dienstags 09:30-12:00 Uhr Frühstück 
für alle; mittwochs 14:30-17:00 Uhr 
Spielenachmittag anders; am 1. Sonn-
tag im Monat: 14.30 Uhr Trauercafé 
„Lichtblicke“; am 1. Donnerstag im 
Monat: 14.30 Uhr Geburtstagsständ-
chen für alle, die im Vormonat Ge-
burtstag hatten; am letzten Mittwoch 
im Monat: 10.30 Uhr Buchvorstellung 
und Lesung
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Dienstag und Donnerstag jeweils 10-15Uhr
Telefon: 0341 / 90 11 781
Weitere Informationen über unsere Website: 
www.bv-moeckernwahren.de
E-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de
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Redaktionsschluss für Februar:
23.01.2025
Die nächste Ausgabe erscheint
in der 2. Februar-Woche. 

Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein 
ehrenamtlicher Verein. Mit Ihrer Spende fördern 
Sie unsere Arbeit. Der Bürgerverein ist als ge-
meinnützig anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass 
Sie für eine Spendenquittung im Verwendungs-
zweck der Überweisung Ihre Adresse angeben. 
Nur so ist die Ausstellung einer Spendenquittung 
möglich.

Unterstützen Sie die Arbeit des
Bürgervereins mit Ihrer Spende!

Horst-Heilmann-Str. 4 
Telefon: 0341/33 20 96 00 ; E-Mail:
(seniorenbuero@anker-leipzig.de)

Sozialberatung zu Themen wie Pflege, 
Wohnen im Alter und Freizeit erhal-
ten Sie im Seniorenbüro Nordwest 
kostenfrei Dienstags bis Freitags von 
9:00 – 12:00 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung.
Telefon: 0341 33 20 96 00 

Unser Beratungsangebot richtet sich 
an Senioren und ihre Angehörigen 
aus den  Stadtteilen Möckern, Wah-
ren, Lindenthal und Lützschena-
Stahmeln.

Monatsprogramm Januar:

Regelmäßig – Mo 10:30 – 11:15 Uhr 
Stuhlgymnastik, 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Di 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Skat) / Mi 18:15 – 20:00 Uhr Lie-
dersingen mit dem Sängerkreis Mö-
ckern/Wahren / Do 14:30 – 15:30 Uhr 
Hand- und Fingergymnastik / Fr 13:00 
– 14:00 Uhr Gedächtnistraining (14tä-
gig: 10.01.,24.01.), 12:00 – 15:00 Uhr 
Handysprechstunde (17.01., 31.01.)

Besondere Veranstaltungen:

Di 07.01. 14:00 – 17:00 Uhr Kaffeestun-
de mit dem „Klampfenchor Elstertal“ /
Mi 08.01. 14:30 – 16:30 Uhr Tanznach-
mittag mit Stephan Langer / Do 09.01.
14:00 – 16:00 Uhr generationsüber-
greifender Handarbeitstreff / Mi 15.01.
14:00 – 16:00 Uhr BINGO / Do 16.01. 
10:30 - 12:00 Uhr Sicher mobil-Ver-
kehrssicherheitsberatung mit Herrn 
Wilsdorf; 14:30 – 16:00 Uhr Kaffee-
klatsch mit Frau Winkler / Di 21.01. 
14:00 – 17:00 Uhr Kaffeestunde mit 
dem „Klampfenchor Elstertal“ / Mi

22.01. 14:30 – 16:30 Uhr Neujahrstanz 
mit Alois / Do 23.01. 14:00 – 16:00 Uhr
generationsübergreifender Handar-
beitstreff

Monatsprogramm Februar:  

Regelmäßig – Mo 10:30 – 11:15 Uhr 
Stuhlgymnastik; 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Di 15:00 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Skat) / Mi 18:15 – 20:00 Uhr Lieder-
singen mit dem Sängerkreis Möckern/
Wahren / Do 14:30 – 15:30 Uhr Hand- 
und Fingergymnastik / Fr 13:00 – 14:00 
Uhr Gedächtnistraining (nur am 
07.12.); 12:00 – 15:00 Uhr Handy-
sprechstunde (nur am 14.02)

Besondere Veranstaltungen:

Di 04.02. 14:00 – 17:00 Uhr Kaffee-
stunde mit dem „Klampfenchor Els-
tertal“ / Mi 05.02. 14:00 – 16:30 Uhr 
Theateraufführung mit den „Unruhe-
ständlern“ / Do 06.02. 14:30 – 16:00 
Uhr Kaffeeklatsch mit Frau Winkler; 
Weihnachtsfeier mit dem Polizeichor / 
Mi 12.02. 14:30 – 16:30 Uhr Tanznach-
mittag mit Torsten Graebert / Do
13.02. 14:00 – 16:00 Uhr generations-
übergreifender Handarbeitstreff / Di 
18.02. 14:00 – 17:00 Uhr Kaffeestunde 
mit dem „Klampfenchor Elstertal“ / Mi
19.02. 14:00 – 16:00 Uhr BINGO / Do
20.02. 10:30 - 12:00 Uhr Sicher mobil-
Verkehrssicherheitsberatung mit 
Herrn Wilsdorf / Do 27.02. 14:00 – 
16:00 Uhr generationsübergreifender 
Handarbeitstreff

Der ANKER e.V.  Seniorenbegeg-
nungsstätte „Hedwig & Oskar“ 
mit Seniorenbüro Nordwest


